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Ehrenmitglieder





•	Prof. Gerd Albrecht (Hamburg) und Dr. Peter Gülke (Freiburg) haben dankend die Ehrenmitgliedschaft in der IAPG angenommen.








Im Rückspiegel





•	Die 7. Sinfonie bleibt die wohl am meisten aufgeführte Pettersson-Sinfonie. Unter der Leitung von Erich Wächter erklang das Werk mit den Lübecker Phil�harmonikern am 9. und 10. Februar in der Musik- und Kongreßhalle in Lübeck.





•	Am 20. und 21. April gelangte mit dem von Peter Ruzicka geleiteten Philharmo�nischen Staatsorchester in der Hamburger Musikhalle die 15. Sinfonie zur deut�schen Erstaufführung, die ja 1994 in Duisburg abgesagt werden mußte.





•	Am 22. März 1997 fand in Stockholm ein eintägiges Colloquium über Allan Pettersson statt (Arbetarnas Bildningsförbund). Mit dabei waren Mechthild Nicolin (Kultursekretariat NRW) und Laila Barkefors.








Konzerte





Folgende Konzerte mit Pettersson-Aufführungen stehen für die nächste Zeit fest:





1997 – Ende November	Dresden	Barfußlieder (Auswahl)


1997 – 13./14. November	Freiburg	6. oder 7. Sinfonie (Gülke)


1997 – 17. November	Frankfurt/Main	6. oder 7. Sinfonie (Gülke)


1998 – 15./16. Februar	Kiel	8. Sinfonie (Sanderling)


1998 – 27. März 	NDR (Hamburg)	Sinfonischer Satz (Peter Ruzicka)


1999 – 28./29./30. April	München	9. Sinfonie (Gerd Albrecht)





Angedacht oder geplant werden Konzerte von den Berliner Festwochen (2000) und der Luxemburger Gesellschaft für Neue Musik. 








Partituren & Jahrbücher





•	Nach langen Jahren der Unsicherheit ist es nun soweit: Alle lieferbaren Petters�son-Studienpartituren können über die Musikverlage Sikorski (Hamburg) käuf�lich erworben werden. Eine Liste mit den Preisen liegt als Kopie des Rund�schreibens bei.





Neue CDs





•	Neu erschienen sind bei cpo die 10. & 11. Sinfonie. Es dirigiert Alun Francis die Radio-Philharmonie Hannover des NDR. (Bestellnummer: cpo 999 285-2)





•	Voraussichtlich im Herbst werden bei cpo die Barfußlieder herauskommen.





•	Naxos (!) plant eine Einspielung der 7. Sinfonie und erwägt bei einem Erfolg weitere Produktionen.








Veröffentlichungen





•	Ein Büchlein (64 Seiten) mit biographischen Notizen und Werkkommentaren ist in Frankreich erschienen. Es stammt von Jean-Luc Caron, der schon vor einigen Jahren ein Heft über AP herausbrachte. Zu beziehen ist die Broschüre beim Autor: Jean-Luc Caron. 74, allèe des Bocages, F–77177 Brou sur Chantereine.





•	Von Michael Kube ist im Rahmen der Reihe »Meisterwerke nordischer Musik« eine Werkmonographie zur 8. Sinfonie im Florian Noetzel Verlag (Wilhelms�haven) erschienen. Im Vordergrund steht bei dieser Studie ein analytischer Durch�gang durch die beiden Sätze der Sinfonie. Leider konnte der Verlag zu keinem Rabattpreis für Mitglieder der IAPG bewegt werden. 


	ISBN 3-7959-0708-X	DM 32.-





•	Im Winter wird das Allan Pettersson Jahrbuch mit einer ganz neuen Konzep�tion erstmals im von Bockel Verlag (Hamburg) erscheinen. Neben Beiträgen zu Leben und Werk von Allan Pettersson steht das Jahrbuch auch Texten über skandinavische Sinfonik des 19. und 20. Jahrhunderts offen. Fernen sollen Quellen/Texte (auch in Übersetzung) publiziert werden. Rezensionen zu neuen Buchveröffentlichungen und CD-Einspielungen runden den Band ab. Mitglieder der IAPG werden aller Voraussicht nach das Jahrbuch über den Verlag mit einem Rabatt beziehen können. Einen kostenlosen Versand können wir uns zur Zeit nicht leisten (siehe oben).





•	Die schon im letzten Rundbrief angesprochene schwedischsprachige Arbeit von Laila Barkefors (Gallret och Stjärnan. Allan Petterssons väg genom Barfota�sånger till Symphoni) hat die ISBN 91 85974 34-X. Das Buch (440 Seiten, mit Notenbeispielen und einigen Faksimiles) ist zu beziehen über: Department of Musicology, Box 5439, S-40229 Göteborg; Fax: 0046-31-7734059.








Projekte





•	Vordringliche Arbeit für den Vorstand wird es in den kommenden Monaten sein, Möglichkeiten zu erkunden, wo und unter welchen Bedingungen der Pettersson-Nachlaß in absehbarer Zukunft eine Heimat finden kann. 





•	»Mythos 1. Sinfonie« – Unter diesen Stichwort wird überlegt, in welchem Rah�men das Problem der fragmentarischen 1. Sinfonie diskutiert werden kann.





•	Dokumentation der Uraufführungen und (deutschen) Erstaufführungen – Da hierzu unbedingt noch einige Daten abgeglichen werden müssen, wird um Mit�arbeit, d. h. Zusendung von Aufführungsterminen (auch anderen), Rezensionen etc. gebeten.








Internet & e-Mail





-	Die IAPG hat eine Internetseite! Sie wird von Markus Brylka betreut, dessen


	e-Mail auch zum Empfang von Nachrichten genutzt werden kann.





Internetseite:		http://www.iapg.de


e-Mail			kube@schubert-ausgabe.de (1. Vorsitzender)


				markus.brylka@t-online.de (webmaster)








